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A u s   d e m   I n h a l t :

Holzhausbauseminar (Landw.-Schule)

Blasmusikorchestertage in Bad Zell

"ÖLI" - Sammlung der Speiseöle/-fette

Informationen über Volksbegehren

Bauverhandlungs-/-beratungstermine

Sperre der Hirschbacher Landesstraße

Mountainbike gefunden

Anmeldungen für "Hirschb. musiziert"

Ergebnisse der Energieerhebung (Teil1)

Aus dem Veranstaltungskalender...Aus dem Veranstaltungskalender...
So. 21.10.2001 Tag der Senioren; 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
Fr. 26.10.2001 Nationalfeiertagswanderung (DSG-Union, Sektion Wandern)
Sa. 03.11.2001 Kurzseminar: "Gönne dich dir selbst", 14 Uhr, Pfarrzentrum

(kath. Bildungswerk)
So. 04.11.2001 Buchausstellung, 08:30 - 12:00 Uhr, Pfarrzentrum
Sa. 10.11.2001 "Hirschbach musiziert", 20 Uhr, Kulturraum (Musikverein)
So. 18.11.2001 Jahreshauptversammlung des Verschönerungsvereines,

20 Uhr, GH Ehrentraut



35. Österr. Holzhausbauseminar an
der Landw.-Schule Freistadt:
Zielsetzung dieses Seminares: Wir wollen für alle
Hausbauinteressenten Grundinformationen über
die Vorteile von Holzhäusern bieten und über die
wesentlichen Detailfragen des Holzhausbaues
nach der Rahmenbauweise informieren.
In der Praxis dieses 2 ½ tägigen Seminares
wird ein Holzhaus in Rahmenbauweise im
Maßstab 1:4 gebaut.
Kursbeginn: Mittwoch, 14. November 2001
(10 Uhr) bis Freitag, 16. Nov. 2001 (12 Uhr)
Kosten: ATS 2.100,— inkl. aller Unterlagen.
Anmeldung: bis spätestens Montag,
5.11.2001 (Tel.Nr.: 07942/72680) - Alte
indianische Weisheit: „Willst du gesund werden,
so zieh in ein Holzhaus“

Blasorchestertage des Bezirkes
Freistadt - Konzertwertung:
Die Blasorchestertage werden im
Kulturhaus Bruckmühle in Pregarten in der
Zeit von Sa. 27.10. (ab 13.30 Uhr)  und So.
28.10.2001 (ganztägig) stattfinden.

Die Bezirksleitung unter Obmann Josef
Schimböck lädt zu dieser Veranstaltung herzlich
ein und wünscht sich, dass alle Musikvereine des
Bezirkes teilnehmen. Es haben sich auch schon
zwei Gastmusikkapellen angesagt und zwar MV
Altenberg bei Linz und Dietach bei Steyr.

K u l t u r

W o h n e n

Der Öli kommt
Endlich keine ölver-
schmierten Becher und
Gläser mehr. Der „ÖLI“
macht’s möglich!
Der „ÖLI“ ist ein gelber 3 l-Mehrweg-Eimer mit
Deckel, der mit Inhalt in der Altstoffsammelinsel
abgegeben und gegen einen leeren, sauberen
Öli ausgetauscht wird. So wie beim Pfand-
flaschensystem wird einmalig beim Erwerb eines
Öli-Kübels ein Preis von ATS 15,— bzw. Euro
1,— verrechnet. Bringt danach ein Haushalt
einen vollen ÖLI in die ASI, bekommt er ein
sauberes, gewaschenes leeres Küberl kostenlos
wieder mit.
Ziel ist es, bis Ende des Jahres 2001 die
verschiedenen kleinen Sammelgefässe, die
derzeit von den Haushalten zur Sammlung
verwendet werden, durch den praktischen „ÖLI“
ersetzt zu haben.
Was soll gesammelt werden?
- Gebrauchte Fritier- und Bratfette/-öle
- Öle von eingelegten Speisen (Thunfisch)
- Butterschmalz, Schweineschmalz
- Verdorbene, abgelaufene Speiseöle & -fette

Was darf keinesfalls in den Öli?
- Mineral-, Motor- und Schmieröle
- Andere Flüssigkeiten und Chemikalien
- Mayonnaisen, Saucen und Dressings
- Speisereste und sonstige Abfälle
Gastro-ÖLI:
Gastronomiebetriebe mit größeren Mengen an
Altspeiseöl & -fett können „Gastro-Ölis“ (25 Liter-
Eimer) in der gewünschten Anzahl zum Preis von
ATS 70,— bzw. Euro 5,— in der ASI erwerben.

Machen Sie mit bei
unserem Gewinnspiel
und gewinnen Sie ein
Wochenende in einem
Wellness-Hotel oder
zahlreiche Sachpreise
im Gesamtwert von
über ATS 20.000,—
Gewinnspiel-Coupons
in der ASI erhältlich!

U m w e l t



B a u a m t

Nächste Bauverhandlungs- und
Bauberatungstermine:

Dienstag, 30. Okt. 2001 (vormittag)
Montag,   19. Nov. 2001 (vormittag)

Volksbegehren - Bildungsoffensive-
und Studiengebühren-Volksbe-
gehren Verlautbarung über das
Eintragungsverfahren:
Der Bundesminister für Inneres hat dem Antrag
auf Einleitung des Verfahrens für das
Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung
"Bildungsoffensive- u. Studiengebühren-
Volksbegehren" stattgegeben. Die
Stimmberechtigten können innerhalb des
festgesetzten Eintragungszeitraumes, das ist:

von Dienstag, 06.11.2001 bis
einschließlich Dienstag, 13.11.2001

in den Text des Volksbegehrens Einsicht
nehmen und ihre Zustimmung zu dem bean-
tragten Volksbegehren durch einmalige
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die
Eintragungsliste erklären.
Eintragungsberechtigt sind alle Männer und
Frauen, die am Stichtag (02.10.2001) das
Wahlrecht zum Nationalrat besitzen und in einer
Gemeinde des Bundesgebietes den Haupt-
wohnsitz haben. Demnach sind alle
österreichischen Staatsbürger, die das 18.
Lebensjahr (Jahrgang 1982 und ältere) vollendet
haben berechtigt, sich in die Eintragungslisten
einzutragen.
Stimmberechtigte, die sich voraussichtlich
während des Eintragungszeitraumes nicht in der
Gemeinde in deren Wählerevidenz sie
eingetragen sind, aufhalten werden, können
eine Stimmkarte beim Gemeindeamt
beantragen.
Eintragungen können während des
Eintragungszeitraumes am Gemeindeamt zu
folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Di. 06.11.2001, 08:00 bis 20:00 Uhr
Mi. 07.11.2001, 08:00 bis 16:00 Uhr
Do. 08.11.2001, 08:00 bis 16:00 Uhr
Fr. 09.11.2001, 08:00 bis 16:00 Uhr
Sa. 10.11.2001, 08:00 bis 10:00 Uhr
So. 11.11.2001, 08:00 bis 10:00 Uhr
Mo. 12.11.2001, 08:00 bis 20:00 Uhr
Di. 13.11.2001, 08:00 bis 16:00 Uhr

Volksbegehren

Personen, für welche im Einleitungs-
verfahren eine anerkannte Unter-
stützungserklärung abgegeben wurde,
werden automatisch als Stimme gezählt.
Eine nochmalige Eintragung ist somit nicht
erforderlich und auch nicht möglich.

Hinweise/INFO/Sonstiges

Große und kleine Künstler gesucht!
Hirschbach musiziert am 10. November 2001.
Wer sich mit einem musikalischen Beitrag
beteiligen will, bitte ehestmöglich bei Hermine
und Edmund Rechberger, Tel. 481, melden.

Fahrradfund:
Am 26. September 2001 wurde im Bereich von
Thierberg ein Mountainbike gefunden.

V e r k e h r

Hirschbacher Landesstraße:
Straßensperre 22. - 25.10.2001
Aufgrund von Asphaltierungsarbeiten ist die
Hirschbacher Landesstraße  im Bereich von
der Kreuzung nach Pemsedt bis zum
Ortsbereich gesperrt.

Dauer der Straßensperre:
Montag, den 22. Oktober bis
Donnerstag, den 25. Oktober 2001.
Die Umleitung erfolgt über Unterhirsch-
graben-Pemsedt-Hofreith (und retour).
Wir ersuchen die Bevölkerung um
Verständnis.



E n e r g i e e r h e b u n g - Ergebnisse TEIL 1

Im Zuge der Grosszählung 2001 wurde im Mai eine Energieumfrage, insbesondere im Bezug auf Heizungen, durchge-
führt. Wie bei der Erhebung versprochen, werden nunmehr ausgewählte Ergebnisse in den kommenden drei Ausga-
ben der Gemeindenachrichten veröffentlicht. Diese Ergebnisse sollen Ihnen zusätzliche Informationen bei Entschei-
dungen in Energiefragen liefern, jedoch auch Datenbasis für ein gemeindeeigenes Fördermodell im Alternativ-
energiebereich sein.

Stand der Angaben Mai 2001 - Insgesamt wurden 196 von 340 Fragebögen retourniert, was einer
Rücklaufquote von ca. 58 % entspricht - alle Angaben ohne Gewähr!

Mit welchem Material wurden die Gebäude gebaut?

1979

1956 1961

Wohngebäude Landw. Objekte Wochenendhaus

Baujahr-Mittelwert der erhobenen Gebäude nach Nutzung

Wie steht es mit der Isolierung der Außenwand?

Wie werden die erhobenen Gebäude genutzt?

Zentralheizung
91%

keine Angaben
2% Einzelofen

7%

Heizungsformen

Wann wurden die Heizungen eingebaut?

Stein/Lochziegel
9%

Stein
26%

Lochziegel 
59%

anderes Material
6%

Wohngebäude
73%

Landw. Objekte
21%

Wochenendhaus
2%

andere oder ohne 
Angabe

4%

Isolierputz 
15%

Vollwärmeschutz
18%

keine Angabe
19%

keine Isolierung
47%

Isolierputz/
Vollwärmeschutz

1%

1980-1989
22%

1990-1999
53%

ab 2000
7% 1970-1979

18%


